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Herren Kreisliga A Nord

VfL Sindelfingen IV : SV Magstadt 
Sonntag, 28.01.2024, 11:00 Uhr

Bradfisch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam des VfL Sindelfingen IV, als Wolfgang
Bradfisch das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV
Magstadt sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga A Nord mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Wolfgang Bradfisch,
der seine Spiele allesamt gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bradfisch / Herrmann gewannen ihr Spiel gegen Lus / Öppling eher
ungefährdet in drei Sätzen. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von Stojanoski / Wu
gegen Alheit / Schiebl, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Alheit / Schiebl jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Zwischenzeitlich mussten Haid / Marko
zwar einen Satz weggeben, fuhren am Nachbartisch ihr Spiel gegen Laukenmann / Fangauer aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wolfgang Bradfisch wehrte eine 1:0 Satzführung von Frank
Schiebl ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Recht kurzen Prozess machte am
Nachbartisch Christoph Herrmann beim 11:7, 11:3, 14:12 mit Tim Alheit. Beim Spielstand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mihail Stojanoski gewann sein Spiel
gegen Kai Öppling sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. 11:6, 7:11,
11:9, 5:11, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Linus Haid und Manfred Lus den letzten
Ballwechsel spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ausreichend spielerische Mittel
hatte Robert Marko letztlich an der Hand, um sich gegen Jeremias Fangauer durchzusetzen, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Alan Wu bekam es nun mit Günter Laukenmann
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Alan Wu am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des VfL Sindelfingen IV und des SV Magstadt. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Wolfgang Bradfisch gegen Tim Alheit. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:1 (Bradfisch) und 8:10 (Alheit). Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den VfL Sindelfingen IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SKV Rutesheim II am 10.02.2024 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des SV Magstadt wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 03.02.2024 gegen
Spvgg Weil der Stadt IV erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 VfL Sindelfingen IV

Doppel: Bradfisch / Herrmann 1:0, Stojanoski / Wu 0:1, Haid / Marko 1:0 
Einzel: W. Bradfisch 2:0, C. Herrmann 1:0, M. Stojanoski 1:0, L. Haid 1:0, R. Marko 1:0, A. Wu 1:0 

 SV Magstadt
Doppel: Alheit / Schiebl 1:0, Lus / Öppling 0:1, Laukenmann / Fangauer 0:1 
Einzel: T. Alheit 0:2, F. Schiebl 0:1, M. Lus 0:1, K. Öppling 0:1, G. Laukenmann 0:1, J. Fangauer 0:1


